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Jungbauernschaft/Landjugend Buchberg

Voller Tatendrang sind wir ins Jahr 2017 
gestartet und Anfang Jänner beim Feuer-
wehrhaus Buchberg das „Neujahrskränz-
chen“ abgehalten. Bei Ofenkartoffeln, 
Punsch und Glühwein ließen wir den 
Abend gemütlich ausklingen.
Zum ebenso alljährlichen Fixpunkt im 
Winter zählt der eintägige Schiausflug. 
Heuer fuhren wir nach Fieberbrunn und 
verbrachten bei traumhaftem Wetter 
einen super Schitag. Auch nicht weg-
zudenken ist der jedes Jahr im April 
stattfindende Ausflug mit den Buchber-
ger Pensionistinnen und Pensionisten. 
Heuriges Ziel war der Wallfahrtsort „Ma-
ria Eck“ in Bayern. Vielen Dank hierbei 
an die zahlreichen Buchberger, welche 
jedes Jahr aufs Neue mit dabei sind!
Besonders die Monate April und Mai 
waren für uns sehr ereignisreich und 
arbeitsintensiv. Dazu gehör te das 
Binden der Maibaumkränze sowie der 
Girlande, das Aussuchen des geeig-
neten „Maibaumes“, vielen Dank an 
den diesjährigen Spender (Untergrilling) 
und die Vorbereitungen für die „Oidhoiz-

party“. Diese wurde heuer zum zweiten 
Mal veranstaltet. Dank vieler fleißiger 
Helfer, zahlreicher Arbeitsstunden und 
Unterstützung einiger Sponsoren der 
Unteren Schranne, wurde die Party ein 
voller Erfolg. Wie bereits letztes Jahr 
sorgte die Partyband Oidhoiz für ausge-
lassene Stimmung. 
Besonders erfreulich ist das im Herbst 
2016 ins Leben gerufene Projekt „Mein 
Tag“. Seit Ende letzten Jahres organi-
siert jeden Monat ein Mitglied des Aus-
schusses einen Tag, Nachmittag bzw. 
Abend. Ziel dieser Idee ist die Stärkung 
der Gemeinschaft innerhalb der Land-

jugend. Zu den bereits durchgeführten 
Unternehmungen gehören u.a. Snowtu-
bing in Kössen und Kegeln im Hallo du 
sowie ein Wanderausflug zur Ritzau Alm 
im Kaisertal. 
Mit schnellen Schritten neigt sich mit 
Herbst dieses Jahres die dreijährige 
Periode zu Ende. Im Zuge dessen be-
dankt sich die Jungbauernschaft/Land-
jugend Buchberg bei allen Mitgliedern, 
Unterstützern und Freunden für die 
tatkräftige Mithilfe und Treue! Auf viele 
weitere Jahre.

Gerda Perthaler, Ortsleiterin

Der Pensionistenausflug ging heuer zum Wallfahrtsort „Maria Eck“ in Bayern.

Traditionell am 30. April wird der Maibaum 
vor dem Feuerwehrhaus aufgestellt. Bereits zum zweiten Mal fand heuer die „Oidhoizparty“ statt.
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Immer etwas los bei der  
Jungbauernschaft/Landjugend Ebbs

Innfähre 
Kiefersfelden-Ebbs

„Sei kein Schwein, nimms mit heim!“
Mit diesem Namen betitelte die Tiroler 
Jungbauernschaft/Landjugend ihre 
neueste Kampagne, für eine bessere 
Umwelt, bei der auch wir teilnehmen 
durften. Ziel dieser Maßnahme ist es, 
die Bevölkerung auf die Umweltver-
schmutzung durch falsches Mülltrennen 
oder verantwortungsloses Wegwerfen 
in Feld und Wiese aufmerksam zu ma-
chen. Aber nicht nur das Aufstellen einer 
übergroßen Mülltonne war gefordert, 
sondern auch selbst Hand anzulegen. 
Verbunden mit unserem Ebbser Dorfputz 
machten wir uns auf den Weg um den 
Ortsteil Schanz von jeglichen Müllresten 
zu befreien.

Aber nicht nur die Kampagne „Sei 
kein Schwein, nimms mit heim!“ war 
gekennzeichnet für die letzten Monate, 

Eine nostalgische und romantische 
„Grenzüberfahrung“ per Innfähre sollte 
man sich auf keinen Fall entgehen las-
sen. „Fährmann hol über“ hieß es für 
Bauern und Arbeiter von 1770 bis 1973 
zwischen Kiefersfelden und Ebbs.

Die Innfähre bildete die Brücke zwischen 
Bayern und Tirol. Seit 1998 gibt es die-
ses historische Verkehrsmittel wieder. 
Eine 11 Meter lange und 2,80 Meter 
breite Fähre aus Lärchenholz bietet 
zwölf Fahrgästen und ihren Fahrrädern 
Platz. Sie wird von April bis Oktober 
täglich von 10:00 bis 17:00 Uhr vom 
Fährmann an einem Hochseil in etwa 4 
Minuten sicher über den Inn gebracht.

Die Innfähre befindet sich nahe der Blu-
menwelt Hödnerhof in Ebbs-Eichelwang.

Betriebzeiten:
22. April bis Mitte Oktober
täglich von 10:00 bis 17:00 Uhr

Preise:
Überfahrt pro Person EUR 2,00
(Kinder bis einschließlich 15 Jahre frei)
Fahrradbeförderung kostenlos

„Sei kein Schwein, nimms mit heim“ so 
betitelte die Tiroler Jungbauernschaft/Land-
jugend ihre neueste Kampagne.

Am 30. April wurde im Dorfzentrum wieder 
der Maibaum aufgestellt.

Natürlich waren wir auch wieder bei der Dorf-
putzaktion der Gemeinde Ebbs mit dabei.

sondern auch das Maibaumaufstellen. 
Einige Tage zuvor trafen wir uns, um ge-
meinsam die Kränze und die Girlanden 
für den Maibaum zu binden. Am 30. 
April war es schlussendlich soweit, der 
Baum wurde gefällt, entrindet und mit 
viel Ehrgeiz und Einsatz unserer Männer 
und den Gemeindearbeitern ins Dorf ge-
bracht, wo die letzten Arbeiten erfolgten. 
Anschließend wurde unser Baum aufge-
stellt, unglaubliche 52 Meter hoch und 
3,5 Tonnen schwer. Am Abend durften 
wir noch einige BesucherInnen empfan-
gen, die den Maibaum mit uns, bis in 
die Morgenstunden, bewachten.

Unser nächstes Ziel in diesem Jahr war 
die „Reif für die Insel Party Vol. 4“ bei 
der Blumenwelt Hödnerhof. Aber auch 
bei den Ebbser Dorfabenden sind wir 
dieses Jahr mit dabei und dürfen die 
Besucherinnen und Besucher am 17. 
August mit unseren Köstlichkeiten 
verwöhnen.

Katharina Oblasser, Schriftführerin

www
www.kiefersfelden.de
Infos auch unter:

(Fotonachweis: Gemeinde Kiefersfelden)
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Ein kleiner Rückblick auf die abgelaufene Saison 2017

FCE-Turnier 2017 – Anthentic verteidigt den Titel

„Bühne frei“ hieß es am 18. März zum 
Stück „Beamte sind auch Menschen“ 
von Knut Petersen in der Mehrzweck-
halle. Insgesamt wurde das Stück 7 
Mal aufgeführt. Die letzte Vorstellung 
fand traditionell am Ostersonntag statt.
Das Ebbser Bauerntheater möchte sich 
noch einmal bei allen ausgeschiedenen 
Vorstandsmitgliedern herzlich bedan-
ken, vor allem bei Elsa Kronbichler für 
die jahrelange Arbeit als Kassierin und 
Simone Mitterer als Schriftführerin. 
Ebenso bedanken wir uns bei Gabi 
Pichler und ihrem Team der Papete-
rie für die lange Zusammenarbeit im 

Perfekter Rasen, herrliches Wetter und 
super Stimmung - das Kleinfeldturnier 
des Ebbser Freizeitclubs in Oberndorf 
ließ für die teilnehmenden Mannschaf-
ten auch heuer keine Wünsche offen. 
Insgesamt zehn Teams ritter ten um 
die begehrte Freizeitclub‑Trophäe. In 
einem spannenden Finale konnte sich 
schließlich die Mannschaft „Anthen-
tic“ gegen die „Baurowdys“ der Firma 
Gründhammer durchsetzen. Nach dem 
Turniersieg im letzten Jahr, darf sich das 
Team rund um Kapitän und FCE-Kassier 
Manuel Holas damit für ein weiteres Jahr 
den begehrten FCE-Wanderpokal in die 
Vitrine stellen. 

Sebastian Kolland

www
www.ebbser-bauerntheater.at
Besuchen Sie auch:

www
www.fc-ebbs.at
Besuchen Sie auch:

Viel zu lachen gab es beim heurigen Stück „Beamte sind auch Menschen“.

Mit vollem Elan waren die Darsteller beim 
Stück dabei.

Kar tenvorverkauf. Auch dieses Jahr 
spendeten wir EUR 1.000,–, dieses 
Mal an den Sozialsprengel. Unseren 
Vereinsausflug traten wir heuer etwas 
früher an, es führte uns auf die Insel 
Mainau in Deutschland. Anschließend 
ging es mit der Fähre nach Meersburg, 
von dort fuhren wir nach Bregenz zur 
Übernachtung. Am Morgen fuhren wir 
mit der Bahn rauf zum Pfänder. Ebenso 
besuchten wir noch die Highline 179 in 
Reutte, wo sich nur die Mutigsten drüber 
trauten. Nach Kaffee und Kuchen traten 
wir nach zwei wundervollen Tagen die 
Heimreise an. 

Ein kleiner Ausblick auf die kommende 
Saison. Am Ende des Jahres laufen 
wieder die Proben für ein neues Stück 
an, das jetzt über den Sommer eifrig 
von unserer Anna ausgesucht wird. Die 
Premiere wird wie gewohnt 5 Wochen 
vor Ostern stattfinden. Auf Euren zahl-
reichen Besuch 2018 freut sich euer 
Ebbser Bauerntheater.

Niklas Kaindl, Schriftführer und Renate 
Thaler, Schriftführerstellvertreterin

Gemeinsam mit Sportreferent Sebastian Kolland und FCE-Obmann Helmut Kohl feierte 
Anthentic den Turniersieg.
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Teilnehmerrekord beim 48. Ebbser Koasamarsch

Bei sonnigem Kaiserwetter ging der 
Ebbser Koasamarsch am 18. Juni 2017 
über die Bühne. Mit mehr als 700 Läu-
fern und Wanderern konnte bei der 48. 
Auflage ein sensationeller Teilnehmer-
rekord erzielt werden.

3 Trailrun-Distanzen, 4 Wander-Distan-
zen, 1 gemeinsames Ziel!
Bereits in den frühen Morgenstunden 
füllte sich das Veranstaltungsgelände in 
Ebbs am 18. Juni 2017 mit zahlreichen 

Sportlern aus Nah und Fern. Sie alle 
stellten sich der Herausforderung „Ko-
asamarsch“. Zum 48. Mal organisierte 
der Winterspor tverein Ebbs ein ab-
wechslungsreiches Programm für Wan-
derer und Läufer. Insgesamt 7 Strecken 
unterschiedlichster Schwierigkeitsgrade 
standen den Teilnehmern zur Auswahl. 
Nachdem die letzte Auflage von Regen 
begleitet wurde, herrschte in diesem 
Jahr von Anfang bis Ende traumhaftes 
Kaiserwetter. „Wir konnten uns heuer 
nicht nur über besseres Wetter freuen, 
sondern auch über einen sensationellen 
Teilnehmerrekord“, so Andreas Moser 
vom Wintersportverein Ebbs. Mehr als 
700 Sportler gingen an den Start des 
48. Ebbser Koasamarschs. Die Stre-
cken führten durch das zum schönsten 

Platz Österreichs gekür te Kaiser tal. 
Ob gemütliche Wanderer, ambitionierte 
Läufer oder Profi-Trailrunner - sie alle 
wurden mit der traumhaften Kulisse des 
Kufsteinerlandes belohnt.

Der frühe Vogel fängt den Wurm
Insgesamt sieben Bewerbe rundeten 
das Angebot für Wanderer und Bergläu-
fer ab. Um 6 Uhr fiel der Startschuss 
für die vier Wanderdistanzen, die für 
jeden Anspruch die richtige Entfernung 
boten. Um 8 Uhr wurde es ernst für 
die Läufer der Königsdisziplin, dem 
KOASA-Marathon mit 44 km Länge. 
Der KOASA-Classic-Run mit 33 km und 
der KOASA-Halbmarathon mit 21 km 
starteten zeitgleich um 9 Uhr. Durch 
das Gelände geleitet wurden die Ath-

leten mit einem neuartigen und in Tirol 
bisher einzigartigen Leitsystem, das die 
Navigation erleichtert.

KOASA-Marathon mit neuen Siegern
Die härteste Disziplin – der KOASA-Ma-
rathon - verlangte einen eisernen Willen 
von den Teilnehmern. Benni Bublak - der 
Wahl-Kufsteiner aus Berlin - konnte sich 
trotz starker Konkurrenz durchsetzen 
und den Sieg über die 44 Kilometer lan-
ge Strecke für sich entscheiden. Somit 
musste sich Vorjahressieger Michael 
Geisler bei der 48. Auflage mit dem 
zweiten Platz zufrieden geben. Als dritter 
kam der Österreicher Markus Knabbert 
ins Ziel. Bei den Damen setzte sich 
Christina Sautner (AUT) vor der Zweit-
platzierten Eva Maria Ferstl (GER) durch. 

Mehr als 700 Läufer und Wanderer nahmen beim heurigen Koasamarsch teil.

Zieleinlauf des Koasa Marathon. (Fotonachweis: Freund der Berge)

Bereits im Frühjahr wurde die neue Koasa-
marsch-Beschilderung aufgestellt.
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Den dritten Marathon-Platz ergatterte 
sich Elfi Frank aus Chiemgau.

Rahmenprogramm inklusive
Auch abseits des Marsches wurde für 
abwechslungsreiche Unterhaltung ge-
sorgt. Passend zum Zieleinlauf spielte 
die Bundesmusikkapelle Ebbs den Sie-
gern ein Ständchen beim Platzkonzert. 
Anschließend machte die Volkstanzgrup-
pe Ebbs mit ihrer Einlage die Stimmung 
perfekt. Nach dem Marsch bot sich im 
Festzelt noch die ideale Gelegenheit, 
um sich für die sportlichen Mühen mit 
Grillhendl, Schnitzel, Weißbier und Co 
zu belohnen. www

www.koasamarsch.at
Weitere Infos unter:

Meisterschaften 2018 
im Trail-Marathon
Der Ebbser Koasamarsch wurde von 
der Non Stadia Kommission des ÖLV 
(Österreichischer Leichtathletik Ver-
band) für die Meisterschaften 2018 
im Trail-Marathon ausgewählt. Am 17. 
Juni nächsten Jahres wird dieses große 
Event in Ebbs stattfinden und zahlreiche 
Sportler, Zuseher und Naturliebhaber in 
das Kaisergebirge locken. „Dass unser 
Ebbser Koasamarsch für die Meister-
schaften 2018 im Trail-Marathon ausge-
wählt wurde, ist der Beweis dafür, dass 
viele ambitionier te Menschen etwas 
Großes auf die Beine gestellt haben“, 

so Mitorganisator Jürgen Sevignani. Im 
Kufsteinerland steht bereits die nächste 
sportliche Veranstaltung in den Startlö-
chern. Zum zweiten Mal findet in Erl am 
1. Juli 2017 der Teambewerb „Bike & 
Run“, bestehend aus Mountainbikern 
und Bergläufern, auf das Kranzhorn 
statt.

Sarah Rosenberger, BA

alpenvereinsjugend – WEGE INS FREIE

Rückblick der Koasagamsln
Schon wieder ist ein halbes Jahr vorbei,
und so beginnt von Neuem die Schrei-
berei.

Was haben wir denn alles so gemacht?
Wenn’s nichts wäre – das wäre ja gelacht! 
Mit einer Fackelwanderung und einem 
Schitag haben wir das letzte Jahr beendet 
und heuer schon so manche neue, tolle 
Idee verwendet.
Begonnen hat’s 2017 mit dem Faschings-

klettern; Spiele und Krapfen gab’s, aber 
nichts zu meckern. Wie jedes Jahr bei 
einer Tour waren die Teilnehmer nicht 
die Koasagamsln nur. Beim Rodeln beim 
Aschinger Haus trieb’s auch die Geschwi-
ster und Eltern ins Schneetreiben raus. 
Schitouren gehören zum Winter dazu, das 
ist ganz klar – zwei Stück machten wir mit 
unserer Gruppe sogar. Das Salzbergwerk 
war auf alle Fälle ein Hit, danach gingen 
wir noch in den Zauberwald mit.
Natürlich waren wir auch bei der Dorfputz-
aktion – jetzt ist der Kaisertalparkplatz 
wieder schön. Den Teufel haben wir bei 
der Teufelsgasse leider nicht gesehen, 
dass der bei diesem Wetter lieber da-
heimblieb – das konnten wir verstehen. 
Nach dem Sonnwendfeuerbrennen ist 
dies Halbjahr schon wieder passé; unser 
Resümee: Dees wår echt schee!

Silke Astner, Jugendleiterin

Kopfstand auf der Sonnwendalm.

Bei traumhaftem Wetter eine Schitour zum 
Schafsiedelsee.

Wir überqueren den zugefrorenen Schafsie-
delsee.



52	 www.ebbs.tirol.gv.at

BSC Kufstein eröffnet Baseballplatz

Die 1991 gegründeten Vikings (heute 
BSC-Kufstein) sind einer der aktivsten 
Sportvereine der Region, vor allem im 
Nachwuchsbereich. Jahr für Jahr werden 
über 90 Aktive im Training und mehr 
als 100 Spieler betreut. Nachdem der 
Baseballplatz in Hirnbach 2013 wegen 
Eigenbedarfs der Eigentümer aufgelas-
sen werden musste, war man auf der 
Suche nach einer neuen Heimstätte. 
Während mit Hilfe der Stadtgemeinde 
Kufstein für Jugend und Softball eine 
Möglichkeit am alten Kasernenareal ge-
funden wurde, gestaltete sich die Suche 
für die Erwachsenenteams aufgrund des 
hohen Platzbedarfes für ein Baseballfeld 
mehr als schwierig. Daher wurde der 
BSC Kufstein schließlich auch in den Ge-
meinden in der Umgebung aktiv. Fündig 
wurde man letztendlich in Ebbs. Dort war 
Bürgermeister ÖkR Josef Ritzer auf die 
Bestrebungen der Vikings aufmerksam 
geworden und hatte den Kontakt zu 
den Eigentümern des Gasthaus Schanz 
hergestellt. 
Nach einer Vorstellung des Projektes 
und Lokalaugenschein in Hirnbach waren 
die Senior-Chefin Anna Rieder und ihre 
Familie davon überzeugt.

www
www.bsc-kufstein.at
Besuchen Sie auch:

Auch die Kleinsten sind mit vollem Eifer 
beim Spiel.

Anfang Juli wird der Baseballplatz feierlich eröffnet.

Die Vikings sind schon auf die Spiele an dem neuen Standort in Ebbs gespannt.

Dank der Unterstützung des Gemeinde-
rates wurde auch die Umwidmung positiv 
entschieden und so konnte schließlich 
mit den Baumaßnahmen Ende 2015 
begonnen werden. Nach einer anstren-
genden Bauphase mit zahllosen Stunden 
Eigenleistung konnte das Feld rechtzeitig 
zum Start der Saison 2017 fertig gestellt 
werden und bietet den Vikings nun wie-

der eine neue Heimat. Namenspatron 
des Feldes ist der mittlerweile leider 
verstorbene Förderer der Vikings, Erich 
Silverio.
Die feierliche Eröf fnung des Erich-
Silverio-Field findet am 1. Juli, ab 11:30 
Uhr statt.

Srdjan Supica, Pressebeauftragter
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Der TC Ebbs ist das ganze Jahr über aktiv

„Ich bin beeindruckt, was sich in eurem 
Verein abspielt“, erklärte Vizebürgermei-
ster Sebastian Kolland bei der heurigen 
Jahreshauptversammlung des Tennis-
clubs. Bei der Saisoneröffnung Ende April 
konnte der TC Ebbs großen Ansturm beim 
Mascherlturnier verzeichnen. Dabei wur-
den die Teilnehmer paarweise zusammen 
gelost und es wurde im Mixdoppelmodus 
gespielt. Siegreich im jeweiligen Damen- 
bzw. Herrenbewerb waren Marianne Weth 
und Sebastian Steinmaßl. 

Schnuppertraining für Kinder:
Stolze 250 Mitglieder, darunter 70 
Kinder, sind beim Verein gemeldet. Und 
gerade die sind es, die in den Sommer-
monaten von einem Team engagierter In-
struktoren und Tennisbegeisterten in den 
Sport eingewiesen und trainiert werden. 
Jeden Samstag von 9 bis 10 Uhr findet 
das Schnuppertraining für sportbegeis-
terte Kinder statt. In Zusammenarbeit 
mit der Volksschule Ebbs wurden heuer 
auch wieder Schnupperkurse während 
des Turnunterrichtes organisiert. 

Kids Day Kitzbühel:
Seit mehreren Jahren nimmt der TC Ebbs 
auch das Angebot des TC Kitzbühel wahr, 
kostenlos beim ATP Tennisturnier mit 
den Kids präsent zu sein, um den jungen 
Tennistalenten die Möglichkeit zu geben, 
die großen Stars hautnah zu erleben. 

Mannschaftsmeisterschaften 2017:
Auf Landesebene wird mit 11 Mannschaf-
ten in unterschiedlichsten Altersklassen 
um den Titel gekämpft. Die Meister-
schaftssaison wird auch heuer wieder 
von Mai bis Mitte September andauern. 

Tischtennisturnier:
Ganze 34 Teilnehmer, darunter 3 Damen, 
26 Herren und auch 5 Kinder durfte der 
TC Ebbs beim 4. Hobby-Tischtennistur-

nier im März in der Ebbser Sporthalle 
begrüßen. Dank dem gut durchdachten 
Turnierraster von Andreas Moser kam 
jeder Spieler zu zahlreichen Einsätzen an 
der Tischtennisplatte, um sein Können 
unter Beweis zu stellen.

40 Jahr-Feier mit Jux-Turnier: 
Am 8. Juni 1977 wurde unter der Leitung 
von Altbürgermeister Josef Astner der 
Tennisclub gegründet. Um dem großen 
Andrang standzuhalten wurde die Ten-
nisanlage 1985 auf 6 Plätze erweitert. 
Das jetzige Vereinsheim feiert heuer sein 
23jähriges Bestehen. Anlässlich zum 
40jährigen Bestehen wurde am Don-
nerstag, den 15. Juni nachmittags das 
Jux-Turnier für Jung und Alt durchgeführt. 
Abends fand der Festakt zur 40-Jahr-Feier 
vom TC Ebbs in der Mehrzweckhalle 
Ebbs statt. 

Christina Osl, Schriftführerin

Jonas Kaindl und Manuel Holas im Doppel-
finale. Die glücklichen Sieger des Mascherlturniers. 

Einige „Schnupperer“ bei den ersten Schlagversuchen. 

Die Schüler der Volksschule zu Besuch beim 
TC Ebbs .

Das junge, engagierte Trainerteam. 

www
www.tc-ebbs.at
Besuchen Sie auch:
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Erweiterung der Deponieanlage Schanzer LahnUmweltwochen 2017 - 
Rückblick

Aufgrund des Erreichens der bewilligten 
Schüttmenge wurde ein Erweiterungs-
verfahren für die Deponie Schanzer Lahn 
eingeleitet. 
Der Betrieb der Bodenaushubdeponie 
wurde für weitere 20 Jahre bis 2036 
bewilligt. Das genehmigte Auffüllvolu-
men bis zu diesem Zeitpunkt beträgt 
158.000 m³.
Im Zuge dieser Erweiterung wurde die 
Bodenaushubdeponie auch technisch 
neu ausgestattet. So wurde ein Was-
ser- und Stromanschluss hergestellt, 
ein elektrisch gesteuertes Schiebetor 
bei der Haupteinfahrt durch die Firma 
Pichler und eine Schrankenanlage durch 
die Firma Gassner errichtet. 
Die Zufahrt er folgt nun mittels einer 

Vom 25. März bis 11. April 2017 wurden 
in unserer Gemeinde zum 26. Mal die 
Umweltwochen organisiert. Das Haupt-
augenmerk dieser Umweltwochen lag 
auf der alljährlichen Sperrmüllsamm-
lung. Dabei wurde nach telefonischer 
Anmeldung der Sperrmüll direkt vor 
Ort abgeholt. Der gesamte Sperrmüll 
(ca. 30 m³) wurde von den Bauhofar-
beitern in verschiedene Fraktionen wie 
Altholz, Kleinschrott, Flachglas und 
Verpackungsmaterial getrennt. Diese 
Wertstoffe konnten anschließend einer 
umweltfreundlichen Verwertung zuge-
führt werden. Der übrige Sperrmüll wur-
de von der Firma Daka entsorgt. Auch 
die Häckseltage fanden wieder statt, 
an denen bei bekannt gegebenen Sam-
melstellen das gesammelte Häckselgut 
kostenlos abgegeben werden konnte. 
Dieses wurde vom Gemeindebauhof 
anschließend gehäckselt und auf die 
Kompostieranlage der Gemeinde ge-
bracht. Die während des letzten Jahres 
gewonnene Komposterde wurde wieder 
im neuen Friedhof kostenlos zur Dün-
gung und Begrünung der Friedhofsgräber 
zur Verfügung gestellt. Die Dorfputzak-
tion fand wie jedes Jahr mit tatkräftiger 
Unterstützung unserer Vereine und der 
Schulen statt. 
Zum siebten Mal wurde vom Ausschuss 
für Umwelt und Landwirtschaft in Zu-
sammenarbeit mit dem Jugend- und 
Sportausschuss eine Fahrradbörse ver-
anstaltet. Diese hat sehr guten Anklang 
gefunden und hat sich inzwischen als 
fixer Bestandteil unserer Umweltwochen 
etablier t. Die Gemeinde nimmt zum 
sechsten Mal am Tiroler Fahrradwett-
bewerb teil. Anmeldungen zum Fahrrad-
wettbewerb sind weiterhin möglich unter 
www.tirolmobil.at.

Das neu errichtete Schiebetor bei der Schanzer Lahn.

Die Berechtigungskarte dafür ist im Gemeindeamt erhältlich.

Berechtigungskarte, die nach vorheriger 
Klärung über Baustelle, Art und Menge 
des Aushubes, Notwendigkeit einer 
Vorerhebung oder chemischer Untersu-
chung des Materials im Umweltamt bei 
Mitarbeiter Stefan Durchner abzuholen 
ist, Telefonnummer 05373/42202-111. 
Die Kaution von Euro 10,00 pro Karte 
wird bei Retournierung wieder rücker-
stattet. 
Die Öffnungszeiten der Deponieanlage 
Schanzer Lahn sind wie folgt festgelegt:
Montag – Freitag von 7.30 – 17.00 Uhr
Wir möchten auch nochmals darauf 
hinweisen, dass nur Aushubmaterial wie 
Erde und Steine angeliefert werden darf. 
Die Anlieferung von Wurzeln, Bauschutt, 
etc. ist untersagt. 

www
www.tirolmobil.at
Infos auch unter:

Infos auch unter:   www.ebbs.tirol.gv.at

Umweltschutz
mit Weitblick
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7. Ebbser Fahrradbörse

Dorfputzaktion 2017 – Dank an Vereine, Schulen und freiwillige Helfer

Am 25. März 2017 wurde vom Jugend- 
und Sportausschuss sowie vom Aus-
schuss für Umwelt und Landwirtschaft 
zum siebten Mal die Ebbser Fahrradbör-
se beim Parkplatz des Freizeitparks Hal-
lo du veranstaltet. Bei guter Witterung 
erfreute sich die Veranstaltung eines 
großen Andrangs und wurde nicht zuletzt 
durch die gute Organisation sowie das 
attraktive Rahmenprogramm wieder zu 
einem vollen Erfolg.
Neben der eigentlichen Fahrradbör-
se wurden die Besucher wieder mit 
einem spannenden Rahmenprogramm 
verwöhnt. In einem eigens angelegten 
Parcours durften Spaßräder wie Einrad, 
Kinderhochrad, Cruiser, Kickboard, 
Stepper u.v.m. getestet werden. An der 
„Mobilbar“ vom Klimabündnis konnte 
man sich zum Tiroler Fahrradwettbewerb 
anmelden oder Informationen rund ums 
Thema Fahrradfahren einholen. Zudem 
sorgte der Radclub Stöger Raika Ebbs, 
wie schon in den vergangenen Jahren, 
wieder für das leibliche Wohl der Be-
sucher.
Bei der Fahrradbörse selbst wurden 
heuer 239 Fahrräder, Anhänger und 
Kindersitze zum Verkauf angeboten. 109 
Geräte wechselten dabei den Besitzer. 
Durch die einbehaltenen Gebühren und 
die gespendeten Erlöse sowie Fahrrä-
der konnten insgesamt Euro 1.260,00 
einem karitativen Zweck zugeführ t 
werden.
Ein besonderer Dank gilt auch den 
Fachmännern Peter Stöger (Firma Rad-

Wie jedes Jahr im Frühling, waren auch 
heuer wieder 29 Vereine, Volks- und 
Neue Mittelschule sowie freiwillige 
Helfer aufgerufen, sich an der Dor f-
putzaktion 2017 zu beteiligen. Alle 
Teilnehmer zeigten sich am 31. März 
und 1. April sehr engagiert, unseren 
Ort von achtlos weggeworfenem und 
illegal abgeladenem Unrat zu befreien. 
So konnte unsere Umwelt im heurigen 
Jahr von 332 kg Abfällen (darunter 
befanden sich Verpackungen, Dosen, 
Papier, Restmüll, etc.) - das sind 14 volle 
Mülltonnen - befreit werden. Somit war 
die Dorfputzaktion auch 2017 wieder 
ein voller Erfolg und es zeigte sich, dass 
die Ebbser Vereine auch außerhalb ihrer 
eigentlichen Tätigkeiten zur Bewahrung 
eines sauberen Ortsbildes beitragen. 
Vielen Dank an alle, die sich an der 
heurigen Dorfputzaktion beteiligt haben.
Trotz dieser lobenswerten Einsatzbe-
reitschaft seitens der Vereine und der 

Für einen reibungslosen Ablauf sind eine Vielzahl an Helfern und Mitarbeitern von Nöten.

Der Andrang bei der 7. Fahrradbörse war wieder sehr groß.

Schulen ist es uns ein Anliegen, dass 
jeder einzelne Bürger auf eine saubere 
Umwelt achtet und anfallender Abfall 
erst gar nicht in unseren Wäldern, Bä-

Der St. Nikolauschor, unterstützt durch die Flüchtlinge, half bei der diesjährigen Dorfputz-
aktion mit.

sport Stöger in Kufstein) und Hubert 
Hochstaffl (Charly’s Bikeshop), die sich 
für die Bewertung sowie Begutachtung 

der Verkaufsartikel und für fachliche 
Fragen aus der Bevölkerung kostenlos 
zur Verfügung stellten.

chen oder auf Feldern „entsorgt“ wird.
Völlig unverständlich ist, dass Müll bei 
Ruhebänken und neben Abfallbehältern 
einfach am Boden verstreut wird.
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3. Reparatur Café – HELFER gesucht!

Bekämpfung Springkraut

Defekte Elektrogeräte, Hosen mit auf-
gerissenen Nähten, wackelige Hocker, 
... alles wandert bei uns auf den Müll. 
Und dabei könnten viele Dinge mit einer 
einfachen Reparatur wieder instand 
gesetzt werden.
Am Samstag, 14. Oktober 2017, veran-
staltet der Ausschuss für Umwelt und 
Landwirtschaft das 3. Reparaturcafé in 
der Gemeinde Ebbs.

In den nächsten Wochen soll ein Pro-
gramm zur Bekämpfung der Neophyten 
(Springkraut und Knöterich) gestartet 
werden. Dazu braucht es in vielen 
Fällen aber auch die Zustimmung der 
Grundeigentümer, damit die Gemeinde-

Die freiwilligen Helfer und der Ausschuss für Umwelt und Landwirtschaft beim 2. Repair 
Cafè am 22.Oktober 2016. Es wurde reges Interesse aus der Bevölkerung verzeichnet.
Daher war es für den Auschuss eine Selbstverständlichkeit, diese Veranstaltung auch im 
Jahr 2017 wieder zu organisieren.

Das Repair Café lebt von Menschen, 
die gerne schrauben, nähen, basteln, 
handwerken und diese Fähigkeiten auch 
gerne an andere weitergeben möchten.
Deshalb suchen wir Frauen und Männer, 
die sich auf den Gebieten Elektrotech-
nik, Elektronik, Elektro, Holzbearbeitung, 
Schneiderei, usw. gut auskennen bzw. 
Fachleute sind und ihre Er fahrungen 
in ein Repair Café einbringen können. 
Das Engagement ist ehrenamtlich und 
unverbindlich.
Bei Interesse bitte um Meldung im 
Umweltamt der Gemeinde Ebbs, Stefan 
Durchner, Telefonummer 05373/42202-
111 oder E-Mail: umwelt@ebbs.tirol.
gv.at.

GR Andrea Treffer und Vbgm. Hubert Leitner mit Flüchtlingen bei der Springkrautbekämpfung.

arbeiter zusammen mit den Asylwerbern 
diesbezüglich tätig werden können. Die 
Gemeinde bittet in diesem Zusammen-
hang auch alle Grundeigentümer auf 
ihren Flächen selbst für die Bekämpfung 
zu sorgen.

Gemeinderat besucht den 
Raritätenzoo Ebbs

Am 24. April waren die Gemeinderä-
tinnen und Gemeinderäte von Ebbs ein-
geladen den Raritätenzoo zu besuchen. 
Ein großer Teil folgte dieser Einladung 
und konnte sich bei dem Treffen von der 
positiven Weiterentwicklung, die in den 
letzten 10 Jahren erfolgte, überzeugen. 
Man nutzte auch die Möglichkeit über 
die Zukunftsperspektiven des Ebbser 
Tierparks zu sprechen. Die Gemein-

deräte wurden über die Aufgaben eines 
Zoos, die weit über das Präsentieren 
von Tieren hinausgehen, informier t. 
Es wurde auf die verschiedenen wis-
senschaftlichen Arbeiten, das Angebot 
von Führungen für Schulklassen und 
Kindergeburtstage, den Tag des offenen 
Bienenstockes und die vielen Wildtiere, 
die bei uns im Park gesundgepflegt 
oder aufgezogen werden, hingewiesen. 
Außerdem wurden die ersten neuen In-
formationstafeln vorgestellt, die für eine 
verbesserte Wissensvermittlung sorgen 
sollen. Diese werden bald im gesamten 
Zoo angebracht. Schlussendlich war 
man sich einig, dass der Ebbser Zoo 
eine ganz besondere Einrichtung ist.

Marion Mayr

Ein Teil der Ebbser Gemeinderäte zu Besuch 
im Raritätenzoo. 

www
www.raritaetenzoo.at
Besuchen Sie auch:
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Intensiv Reitlehrgang, Showprogramm & Tag der Junghengste
Highlights aus dem Tiroler Haflinger Kalender

Für alle Pferdesportbegeisterten oder 
diejenigen, die es noch werden möch-
ten, finden vom 4. Juli bis 19. August 
Intensiv Reitlehrgänge am Fohlenhof in 

www
www.haflinger-tirol.com
Detaillierte Infos:

Im letzten Herbst wurden erstmals die Haflinger von der Alm herunter getrieben.

Im Juli und August findet am Freitag das 
Schauprogramm statt, verschiedenste Dar-
bietungen werden mit den Pferden präsen-
tiert. (Fotonachweis: Fohlenhof Ebbs  
© Christian Kapfinger)

Beinahe 30 Jahre Ebbs für Ebbs

Im Jahre 1989, vor 28 Jahren organi-
sierten wir zum ersten Mal die Benefiz-
veranstaltung „Ebbs für Ebbs“. Damals 
traten noch die Ebbser Buam, die Gradl 
Buam und das Quintett Harmonie auf. 
Zu dieser Zeit konnten 200 Besucher 
verzeichnet werden. 
Mit dem Reinerlös wurde ein Ausflug 
mit 25 Bewohnern des Altenheimes 
finanziert. „Ebbs für Ebbs“ war für mich 
geboren. Alle 2 Jahre gab es dann eine 
Veränderung in Bezug auf das Pro-
gramm. Parodie, Sketche und Playback 
beinhaltet nun die neue Show, in der 
Ebbser Bürger ihr Können zeigen. Die 
letzte Veranstaltung fand im November 
2015 im Hödnerhof statt. 
Viele bekannte Ebbser unterhielten das 
zahlreich erschienene Publikum. Ich 
möchte diese Zeilen auch dafür nutzen 
um unseren bereits verstorbenen Teil-
nehmern zu danken, dies waren unter 
anderem: Bernhard Anker, Hermann 
Senfter, Engelbert Senfter, Hans Kolm, 
Pepi Jirka, Friedl Steiner, Hermann Sei-
er, „Irgei“ Metzger, Friedl Bramböck. Mit 

dem Reinerlös aller Shows hab ich viel 
soziale Hilfe für Ebbser geleistet. Dies 
wurde jedoch nie in die Öffentlichkeit ge-
tragen, um die Personen, die in Schwie-

rigkeiten geraten sind aus Pietätsgrün-
den zu schützen. Außerdem unterstütze 
ich seit Jahren das Altersheim Ebbs mit 
monatlichen Musiknachmittagen für die 
Bewohner sowie den Sozialsprengel mit 
diversen Aktionen. Ich bin sehr froh, 
dass ich „Ebbs für Ebbs“ auf die Bühne 
gestellt habe. Ich konnte vielen bedürf-
tigen Ebbsern, die in Not geraten sind, 
helfen. Ich habe ein Konto für „Ebbs für 
Ebbs“ bei der Raika Ebbs eröffnet, dort 
sind alle Ausgänge verbucht. Das Konto 
ist für jeden jederzeit einsehbar. Für die 
nächsten Jahre habe ich nach wie vor 
Reserven für akute Notfälle. Sollten Sie, 
liebe Ebbser einen Nachbarn haben, 
wo Not am Mann ist, dann melden Sie 
es mir. 

Über 300 Ebbser waren seit 1989 auf 
der Bühne. Vielen Dank für euren Ein-
satz. Danke auch der Familie Hörhager 
und der Firma Tirolia für die großzügige 
Spende.

Horst Elsner

Horst Elsner moderierte die Benefizveran-
staltung „Ebbs für Ebbs“ beinahe 30 Mal.

Ebbs statt. Wöchentlich von Dienstag 
bis Samstag wird bei 10 Stunden prak-
tischem sowie theoretischem Unterricht 
das Reiten erlernt oder verbessert.  
Weiters findet in den Sommermonaten Juli 
und August jeden Freitag um 20.00 Uhr 
ein 60minütiges Schauprogramm in der 
Reithalle am Haflinger Gestüt Fohlenhof 
Ebbs statt. 
Ein Herbst-Highlight am Fohlenhof ist der 
Tag der Junghengste am 14. Oktober. An 

diesem Tag kehren die „Jungen Wilden“, 
nach 5 Monaten auf der Hengstalm, ins 
Weltzentrum der Haflinger Pferde heim. 
Bei einem Almabtriebsfest mit Musik 
und kulinarischen Schmankerln werden 
die Hengste feierlich empfangen.
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Frische Morgenluft und urige Atmosphäre
Wenn die ersten Sonnenstrahlen die 
Gipfel erleuchten, weiß man, dass sich 
das frühe Aufstehen gelohnt hat. Nach 
einer morgenfrischen Wanderung bei 
einem traditionellen Frühstück auf der 
Alm mit selbstgemachtem Bauernbrot, 
Käse und Milch aus dem Stall diesen 
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8. Juli 2017    	 19:00 Uhr	 Dahoam in Ebbs im überdachten Schulhof
9. Juli 2017	 15:00 Uhr	 Blutspendeaktion in der Neuen Mittelschule
13./20./27. Juli, 
3./10./17. und 
24. August 2017	 19:30 Uhr	 Dorfabend der BMK Ebbs im Schulhof
14./21./28. Juli, 
4./11./18. und  
25. August 2017	 20:00 Uhr	 Haflinger Show am Fohlenhof Ebbs
15. Juli 2017	 9:00 Uhr	 Beachsoccer-Turnier der Koasatoiteife Ebbs 
			   mit anschließendem Open-Air-Fest im Hallo du
2./9./16./23./ 
30. August, 6. und 
13. September 2017	 12:00 Uhr	 Almmittwoch mit „Die Alpis“ auf der Aschinger-Alm
7. August 2017	 20:30 Uhr	 Freilichtkino im Freizeitzentrum Hallo du
15. August 2017	 10:00 Uhr	 Pfarrfest im überdachten Schulhof mit dem Ebbser Kaiserklang
24. August 2017	 10:30 Uhr	 Almtag auf der Aschinger-Alm
25. August 2017	 17:00 Uhr	 Konzert mit Hansi Hinterseer in der Arena der Blumenwelt Hödnerhof
26. August 2017	 8:00 Uhr	 Blumensteckparty in der Hödnerhof Arena
26. August 2017	 14:00 Uhr	 1543er Gaudirace auf die Aschinger-Alm
26. August 2017	 ab 16:00 Uhr	 Sommernachtsfest der Ebbser Vereine und Wirte mit Musik,  
			   Live-Musik, Tanz, kulinarische Schmankerl, Bars, uvm.	
27. August 2017		  Korso-Festtag in Ebbs – 20. Ebbser Blumenkorso -  
			   größter Blumenkorso Österreichs
1. September 2017	 17:00 Uhr	 Abschlussdorfabend der BMK Ebbs im Schulhof
10. September 2017	 11:00 Uhr	 Gipfelmesse auf der Naunspitz mit der BMK Ebbs
10. September 2017	 11:00 Uhr	 Herbstfestl im Altersheim
17. September 2017		  Hoffest der Freiwilligen Feuerwehr Buchberg
24. September 2017	 8:30 Uhr	 TUNING DAYS Austrian Revival in der Arena der Blumenwelt Hödnerhof
30. September 2017		  Tiroler Haflinger Stutfohlen Auktion am Fohlenhof Ebbs
1. Oktober 2017		  Tiroler Hengstschau am Fohlenhof Ebbs
8. Oktober 2017	 9:00 Uhr	 Bezirkserntedankumzug der Jungbauernschaft/Landjugend  
			   Bezirk Kufstein mit Messe und anschließendem Fest im Hödnerhof
14. Oktober 2017		  3. Repair-Cafe beim Gemeindebauhof
14. Oktober 2017		  Tag der Junghengste am Fohlenhof Ebbs
15. Oktober 2017		  Kirchtagsfest beim Gasthaus Sattlerwirt
28. Oktober 2017		  Volksmusikabend in der Mehrzweckhalle Ebbs
28. und 29. Oktober 2017		  Drechslertreffen beim Hödnerhof
3. Dezember 2017		  Weihnachtsbasar in der Mehrzweckhalle Ebbs
5. Dezember 2017		  Nikolauseinzug im Dorfzentrum der Jungbauernschaft/Landjugend Ebbs
2./3./8./9. und  
10. Dezember 2017		  Haflinger Advent am Fohlenhof Ebbs	
10. Dezember 2017	 15:00 Uhr	 Kindermärchen in der Mehrzweckhalle Ebbs
17. Dezember 2017		  Adventsingen der Sängerrunde Ebbs in der Pfarrkirche
24. Dezember 2017	 15:00 Uhr	 Kindermette, Weihnachtsblasen, Christmette

Veranstaltungen Sommer/Herbst 2017

Sämtliche 
Veranstaltungen 

finden Sie auch auf 
unserer Homepage 

www.ebbs.tirol.gv.at 
unter der Rubrik 
Veranstaltungs- 

kalender.

einzigartigen Moment genießen. 
Über 30 Hütten in der Region Wilder 
Kaiser, dem Brixental, der Hohen Salve 
und dem Kufsteinerland bieten Ihnen 
das ganz besondere Erlebnis von einem 
köstlichen Frühstück auf der Alm an. 
Auf allen teilnehmenden Hütten können 
Sie den Frühstück am Berg Gutschein 
im Wert von EUR 12,– einlösen – das 
ideale Geschenk für Genießer, Sportler 
und Familien.

www
www.kufstein.com
Rubrik: Frühstück am Berg

Infos auch unter:
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20. Ebbser Blumenkorso
500.000 Dahlien, blumige Kunstwerke, 
Hansi Hinterseer und Feste, Feste, 
Feste …
Bereits zum 20. Mal findet 2017 Ös-
terreichs größter Blumenkorso in Ebbs 
statt mit Konzerten, Blumensteckparty, 
Schlager tag, Almfest und Dor fpar ty. 
Vier Tage lang steht das Haflingerdorf 
ganz im Zeichen des Blumenkorsos, 
begeistert mit einem bunten Rahmen-
programm, mit dem Auftritt von Hansi 
Hinterseer und dem großen Umzug als 
Höhepunkt am Sonntag.
Der Festreigen beginnt bereits am Don-
nerstag, 24. August um 10.30 Uhr mit 
dem Almfest auf der Aschinger-Alm. Am 
Abend wird es dann im Dorfzentrum von 
Ebbs musikalisch. Die Bundesmusikka-
pelle Ebbs und Ebbser Vereine sorgen 
für die richtige Dorffeststimmung mit 
Musik und Kulinarik. 
Ein weiteres Highlight des mehrtägigen 
Events ist das Open-Air-Konzert von 
Hansi Hinterseer mit dem Tiroler Echo 
am Freitag, den 25. August. Auf der 
Bühne der Blumenwelt Hödnerhof heizt 
der charismatische Volksmusiksänger 
den Besuchern mit seinen besonderen 
Gute-Laune-Liedern ein.
Rund eine halbe Million Dahlien ver-
wandeln bei der Blumensteckparty am 
Samstag, den 26. August ab 9.00 Uhr 
die kunstvoll geschnitzten Styroporfi-
guren in blumige Kunstwerke. Nachmit-
tags treten Volksmusik-Star Alexander 
Rier, die Mayrhofner sowie Vincent & 
Fernando beim Schlagertag von 14.00 
bis 18.00 Uhr im Zentrum von Kufstein 
auf. Weiter geht es ab 18.00 Uhr beim 
stimmungsvollen Sommernachtsfest 
in Ebbs. 
Am Sonntag, den 27. August ziehen 
dann ab 13.00 Uhr endlich die blü-
tenreich verzier ten Wagen mit den 
Reiter- und Musikgruppen durch Ebbs. 
Im Anschluss kürt eine prominente Jury www

www.blumenkorso.at
Infos auch unter:

Bei strahlendem Sonnenschein konnten im letzten Jahr tausende Besucher begrüßt werden.

Viele fleißige Helfer werden beim Stecken der Figuren benötigt.

die Schönsten mit den innovativsten 
Ideen. Das Gartenfest beim Sattler-
wirt, ab 13.00 Uhr und der Radio U1 
Musikantennachmittag im Hödnerhof 
von 12.00 bis 15.00 Uhr runden den 
Tag ab. Neu in diesem Jahr ist zudem 
die Haflinger-Show von 10.00 bis 11.00 

Uhr am Fohlenhof Ebbs. Für Familien mit 
kleinen Kindern ist vor allem auch das 
Bluatschink-Familienkonzert um 11.00 
Uhr im Schulpark Ebbs zu empfehlen.

Inntaler Unterwelten – Höhlenprojekt

Im Tiroler Unterland und im angren-
zenden Bayern gibt es vier Höhlen, die 
als „Höhlen Kultur Erlebnis Inntal“ bzw. 
als „Inntaler Unterwelten“ im Rahmen 
des von der EU mitfinanzierten Inter-
regprojektes in einem Verbund den 
Besuchern präsentiert werden. 
Es sind dies die Tischoferhöhle in Ebbs, 
die Hundalm Eis- und Tropfsteinhöhle www

www.unterwelten.com
Besuchen Sie auch:

in Angerberg, die Wendelsteinhöhle in 
Brannenburg und das Grafenloch in 
Oberaudorf.

Ein neuer Flyer liegt dazu im Gemeinde-
amt Ebbs auf.
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Kultur in Ebbs

Liebe Ebbserinnen, liebe Ebbser,
mit nachfolgendem Bericht darf ich auf 
das kulturelle Geschehen in Ebbs in den 
letzten Monaten zurückblicken:

Am 29. Dezember 2016 fand in unserer 
wunderschönen Pfarrkirche ein Weih-
nachtskonzert mit Canto Sonor statt. 
Die vier Opernsänger der Festspiele Erl 
mit ihren Pianisten begeisterten das Pu-
blikum mit einem abwechslungsreichen 
Programm.

Von Jänner bis März fand in der Blumen-
welt Hödnerhof die Ausstellung „Ebbs 
auf alten Bildern“ statt. Ortschronist 
OSR Georg Anker hat eine Auswahl 
seiner schönsten und interessantesten 
Bilder zur Verfügung gestellt. Die zahl-
reichen Besucher konnten über alte Fo-
tos in die Vergangenheit unseres Dorfes 
blicken und feststellen, wie sich Ebbs in 
den letzten Jahrzehnten verändert hat.

Der Faschingsdienstag, am 28. Februar 
stand wieder ganz im Zeichen der zahl-

Canto Sonor begeisterte viele Zuhörer beim Weihnachtskonzert

Bgm. ÖkR Josef Ritzer und Kulturreferentin Beate Astner-Prem bestaunten die alten Bilder 
von Ebbs gemeinsam mit Franz Hörhager.

Das Prinzenpaar Nadine und Stefan mit den Mitgliedern des Kulturausschusses.

Vorankündigung:
Fahrt ins Deutsche
Theater München

Samstag, den 18.11.2017
Abfahrt um 9:00 Uhr beim Raika 

Parkplatz – freie Zeit zum Shoppen 
und Flanieren in München – um 

14:30 Uhr Beginn der Nachmittags-
vorstellung – Ende der Vorstellung 

um ca. 17:30 Uhr – Ankunft in Ebbs 
ca. 19:00 Uhr

Kosten für Busfahrt und Eintritts-
karte KAT3: EUR 85,00

Anmeldung und Zahlung bis 
10.08.2017 im Gemeindeamt

reichen „Maschgara“. Ein herzliches 
Dankeschön an das Prinzenpaar Nadi-
ne und Stefan, dem Kirchenchor, dem 

Ebbser Blechhaufen mit Reini, der BMK 
Ebbs sowie allen, die zum Gelingen bei-
getragen haben.
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Mit dem Stück „Beamte sind auch nur 
Menschen“ begeister te das Ebbser 
Bauerntheater sein zahlreich erschie-
nenes Publikum. Gratulation an alle 
Akteure zur humorvollen Aufführung 
des Stückes. 

Am 20. und 21. April lud die Bundes-
musikkapelle Ebbs wieder zum Früh-

jahrskonzert ein. Herzliche Gratulation 
an Kapellmeister Martin Kolland und 
seinen MusikantInnen zu den beiden 
tollen und beeindruckenden Konzerten. 

Ein besonderes Gustostückerl ist jedes 
Jahr das Benefiz-Orchesterkonzer t 
„Musik schlägt Brücken“, welches am 
25. Mai in der Pfarrkirche stattfand. 
Die Mitwirkenden, das Projektorchester 
(Streicher, Bläser und Schlagwerker der 
LMS Untere Schranne, Rohrdorfer Kam-

Christoph Wollmann ist bereits seit 10 Jah-
ren als DJ in der Kinderdisco tätig.

Humor im Konzert mit Gogol & Mäx.

70 Jahre Ebbser Kaiserklang: Immer „sechs Richtige“

Zwei große Jubiläumsfeste standen in 
Ebbs und Schwoich auf dem Programm.
Es ist vielleicht die originellste, mit Si-
cherheit aber eine der ältesten Tiroler 
Tanzkapellen – der Ebbser Kaiserklang. 
Heuer feier te das legendäre Sextett 
sein 70-Jahr-Jubiläum in Ebbs und in 
Schwoich.
Die Besetzung hat sich im Laufe der 
Jahre geändert, geblieben ist aber die 
spürbare Freude an der Musik, die unver-
kennbare Klangfarbe und der musikan-
tische Charakter. Ungebrochen ist auch 
die Begeisterung des treuen Stammpu-
blikums, das die Vollblut-Musikanten 
begleitet. „Mit dem Kaiserklang hast 
immer sechs Richtige!“, schwärmt etwa 
ein Fan im Gästebuch.
Seit über 20 Jahren sind jetzt schon 
Sigi Thaler und Sepp Feichtner mit da-
bei, auch die anderen Burschen haben 
mittlerweile schon 10 und 15 „Dienst-
jahre“ hinter sich. Der Kaiserklang ist in 

Der Ebbser Kaiserklang um das Jahr 1950. 
Von links Michael Steindl (Unterwirt in Ebbs 
und Gründer vom Kaiserklang), Johann 
Thaler, Josef Thaler, Johann Gfäller, Christian 
Auer und Sebastian Feichtner. 

Der Ebbser Kaiserklang  in seiner aktuellen Besetzung. Stehend v.l.n.r.: Alois Wildauer, 
Sepp Feichtner, Sigi Thaler und Wasti Feichtner.  Sitzend v.l.n.r.: Bernhard Anker und 
Markus Kruckenhauser. (Fotonachweis: Lisa Feichtner und Ebbser Kaiserklang)

Vorschau
28.10.2017

Volksmusikabend 
mit dem Ebbser Kaiserklang

10.12.2017
Kindertheater 

„Die Schöne und das Tier“

17.12.2017
Adventsingen 

der Sängerrunde Ebbs 
in der Pfarrkirche

der zweiten Generation beim Publikum 
angekommen und präsentiert zum 70er 
auch gleich wieder ein musikalisches 
Schmankerl. „Natürlich haben wir in 
unserem Jubiläumsjahr wieder eine CD 
eingespielt“, freut sich Sigi Thaler. „Kai-
serklänge“ heißt die neue Produktion, 
auf der neben alten Stücken auch einige 
neue Eigenkompositionen verewigt sind. 

Jetzt wurde erst einmal gefeiert! Das 
große Geburtstagsfest stieg am 24. 
Juni im Gasthof Oberwirt, an diesem 
Abend war außerdem der „Ebenfelder 
Zwoagsang“ aus Alpbach zu hören. Am 
Sonntag, den 25. Juni, spielte der Kai-
serklang dann bei freiem Eintritt einen 
großen Jubiläums-Frühschoppen beim 
Musikpavillon in Schwoich.

mermusiker) mit der Chorvereinigung 
Erl und dem Kirchenchor Ebbs boten 
Musik aus Klassik, Romantik, Barock, 
Film und Pop. 

Am 17. Juni war als Tirol-Premiere „Go-
gol & Mäx“ zu Gast in Ebbs. Ein Abend 
mit fabelhafter Musik, hinreißender 
Komik und grotesker Konzertakroba-
tik. Eine gelungene Veranstaltung in 
Zusammenarbeit mit dem Kulturverein 
Wunderlich.

Beate Astner-Prem, Kulturreferentin
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Sommerkino im Hallo du
Am Montag, den 7. August, wird das Hal-
lo du in Ebbs wieder zur Kinobühne. Mit 
„Verstehen Sie die Béliers?“ steht beim 
Sommerkino heuer eine der erfolgreichs-
ten französischen Filmkomödien aller 
Zeiten auf dem Programm. 
Die 16jährige Paula Bélier lebt gemein-
sam mit ihrer Familie auf einem Bauern-
hof. Das Besondere an der Familie Bélier 
ist, dass alle bis auf Paula - Mutter Gigi, 
Vater Rodolphe und Bruder Quentin - ge-
hörlos sind. Daher fallen dem Mädchen 
auch alle organisatorischen Aufgaben 
zu wie etwa der Kontakt mit der Bank 
oder der Verkauf der Farmerzeugnisse 
auf dem Markt. So lebt sie ihr Leben 
als Vermittlerin zwischen ihren Liebsten 
und der Welt der Hörenden. Doch eines 
Tages möchte Paula einem Jungen, in 
den sie sich verliebt hat, näherkommen 
und beschließt daher, dem Schulchor 
beizutreten. Unverhofft offenbart sie eine 
beeindruckende Gesangsstimme, die ihr 
Musiklehrer natürlich nicht ungefördert 
lassen will. Er schlägt Paula vor, zur 
weiteren musikalischen Ausbildung nach 
Paris zu gehen. Das würde allerdings die 
Trennung von ihrer Familie bedeuten, die 
doch auf sie angewiesen ist ...
Beginn der Filmvorführung ist um 20.30 
Uhr im Freigelände Hallo du. Der Eintritt 
ist frei. Für Verpflegung ist gesorgt. Es wird 
nur eine begrenzte Zahl an Tischen und 
Bänken aufgestellt. Für einen gemütlichen 
Kinoabend kann man deshalb gerne 
Decken, Klappsessel, Liegestühle usw. 
mitnehmen. Bei schlechter Witterung fin-
det die Veranstaltung in der überdachten 
Eishalle statt.

Sebastian Kolland, Obmann Jugend- und 
Sportausschuss

Leaderregion KUUSK

Alternative Energien und E-Mobilität im 
Fokus der LEADERregion im kommen-
den Jahr – das Regionalmanagement 
KUUSK zieht Bilanz 

In der Generalversammlung berichteten 
Obmann Bürgermeister Mag. Martin 
Krumschnabel und GFin Mag. Melanie 
Steinbacher über laufende Tätigkeiten 
für die LEADERregion KUUSK. Zur Halb-
zeit dieser ersten Förderperiode 2014 
bis 2020 konnten bereits 23 Projekte, 
darunter sechs Kooperationsprojekte, 
gestar tet werden. Hiermit wurden 
bereits rund 1,3 Millionen Euro an 
Fördergeldern für die Region lukriert. 
Gerade als junge LEADERregion ist dies 
eine sehr beachtliche Erfolgsbilanz, das 
konnte auch Frau Mag. Sigrid Hilger 
von der Abteilung Landesentwicklung 
und Zukunftsstrategie des Landes Tirol 
bestätigen. 
Der Fokus der Versammlung lag auf den 
wesentlichen Elementen der Tätigkeiten 
des Regionalmanagements - den Pro-
jekten. Diese reichen unter anderem von 
der Unterstützung und Vernetzung von 
JungunternehmerInnen, der Entlastung 
von pflegenden Angehörigen, einem 
Kulturmagazin bis hin zur regionalen 
Produktvermarktung. So wurden neben 
bestehenden Projekten auch zwei alter-

native Mobilitätskonzepte vorgestellt. 
GFin Melanie Steinbacher betont, dass 
für das kommende Jahr in diesem Be-
reich das Hauptaugenmerk liegen wird. 
Hierfür sind noch 1,2 Millionen Euro im 
Fördertopf reserviert. Außerdem wurde 
Birgit Pristauz als dritte Obmannstellver-
treterin gewählt. Vielen Dank an dieser 
Stelle dem ganzen Vorstand für seine 
ganzjährige engagierte Arbeit. Als Gäste 
waren neben Mag. Sigrid Hilger auch 
Mag. Christian Drechsler als Vertreter 
des Landes geladen sowie auch Vertre-
ter der Nachbar-LEADERregionen und 
der Euregio Inntal. Im Anschluss an die 
Versammlung fand noch ein reger Ge-
dankenaustausch in kleineren Gruppen 
statt. Wir können auf ein erfolgreiches 
Tätigkeitsjahr zurückblicken und starten 
motiviert in das Kommende.

Was ist LEADER? 
Seit 1991 fördert das Projekt LEADER 
der EU ländliche Regionen. Insgesamt 
gibt es in Tirol acht LEADERregionen 
- freiwillige Zusammenschlüsse von 
Gemeinden. Zur LEADERregion KUUSK 
gehören zwölf Mitgliedsgemeinden. 
Ebbs, Erl, Kufstein, Kössen, Langkamp-
fen, Niederndor f, Niederndor ferberg, 
Thiersee, Rettenschöss, Schwendt, 
Schwoich und Walchsee. Es wird die 
Umsetzung innovativer Projekte für die 
Region gefördert. Die Bandbreite reicht 
vom Ausbau sozialer Dienstleistungen 
bis hin zur Förderung von Tourismus- und 
Forstwirtschaft . Für die Region KUUSK 
stehen von 2014 bis 2020 3,5 Millionen 
Euro Fördergelder zur Verfügung.

Das Regionalmanagement konnte sich über zahlreiches Erscheinen der Mitglieder,  
Projektwerber und Vertreter des Landes Tirol zur Generalversammlung 2017 freuen. 
(Fotonachweis: Regionalmanagement KUUSK)
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Im Frühjahr konnte die zusätzliche Liege-
fläche an der Nordseite der Saunaanlage 
fertig gestellt werden. Gleichzeitig wurde 
auch die Böschung und der Aufgang zum 
Liegebereich bei der Solaranlage bezie-
hungsweise zum Kneippweg erneuert. 
Mit dieser Erweiterung konnten wir drei 
verschiedene Bereiche (Grün-, Kies- und 
Pflasterbereich) schaffen, damit sich der 
Saunagast in den Sommermonaten un-
gestört bräunen kann. Der Außenbereich 
umfasst jetzt an die 1.000 m2 und 70 
Sonnenliegen stehen den Saunagästen 
zur Verfügung. 

Im September ist die Erweiterung um 
einen zusätzlichen Ruheraum geplant. 
Dazu wird ein Teil des bestehenden Dach-
bodens, direkt über den Eingangsbereich 
des Restaurants beziehungsweise des 
Saunastüberls ausgebaut. Das Dach 
wird zur Südseite geöffnet und ange-
hoben. Nach vorne entsteht damit eine 
durchgehende Glasfläche, die sich an die 
bestehende Dachkonstruktion anpassen 
und einfügen wird. Dadurch hat man einen 
direkten Blick auf den Zahmen Kaiser, der 
von unseren Gästen sehr geschätzt wird. 
Dieses einzigartige Panorama hebt uns 
immer wieder von anderen Anlagen ab. 
Der neue Ruheraum wird sich auch von 
unseren bereits bestehenden Ruhebe-
reichen unterscheiden. Ein Parkettboden 
soll das Wohlfühlgefühl steigern, spezielle 
Liegen und eigene Wasserbetten für eine 
vollkommene Entspannung sorgen.

Erweiterung Saunawelt

Die neu errichtete Stützmauer mit Aufgang zur Liegefläche bei der Solaranlage.

Richtung Bayern erfolgte eine Erweiterung des Außenbereiches. Hier stehen nun weitere 
Sonnenliegen zur Verfügung.

Vorderansicht des geplanten Ausbaues
(Ruheraum für Saunawelt) im 2. Oberge-
schoss des Haupthauses.
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Zum 20jährigen Bestehen unserer Funare-
na wurde im März eine Bilderausstellung 
mit vielen eindrucksvollen Fotos im Gale-
riebereich des Hauptgebäudes eröffnet. 
Darauf zu sehen sind unter anderem 

20 Jahre Hallo du - Bilderausstellung

Sämtliche Beträge in Euro! Die Daten wurden von der Geschäftsführung des Hallo du zur Verfügung gestellt.

Offenlegung des Rechnungsergebnisses laut Firmenbuchgesetz
der Firma Erlebnis- und Freizeitpark Ebbs GesmbH

AKTIVA	 Geschäftsjahr	 Geschäftsjahr	 PASSIVA	 Geschäftsjahr	 Geschäftsjahr
		  31.12.2016	 31.12.2015		  31.12.2016	 31.12.2015

	 A. ANLAGEVERMÖGEN			   A. EIGENKAPITAL
	 I. Immaterielle 
	    Vermögensgegenstände	 19.068,14	 20.884,14	 I. Stamm-/Nennkapital	 72.672,83	 72.672,83
	 II. Sachanlagen	 3.025.887,94	 3.182.014,98	    nicht eingeforderte, 
				       ausstehende Einlagen	 -36.336,41	 -36.336,41
	 III. Finanzanlagen	  			   36.336,42	 36.336,42
		  3.044.956,08	 3.202.899,12	

	 B. UMLAUFVERMÖGEN			   II. Kapitalrücklagen	 6.883.101,72	 6.764.101,72
	 I. Vorräte	 6.349,82	 5.724,37	 III. Bilanzgewinn/-verlust	 -4.061.080,43	 -3.896.847,59
	 II. Forderungen und sonst.			       davon 
	     Vermögensgegenstände	 11.111,10	 9.481,60	     Gewinn-/Verlustvortrag	 -3.896.847,59	 -3.777.118,24
	 III. Kassenbestand, Guthaben 
	     bei Kreditinstituten	 186.028,64	 186.607,23		  2.858.357,71	 2.903.590,55
		  204.115,34	 205.446,18	 B. RÜCKSTELLUNGEN	 25.322,67	 20.702,00

				    C. VERBINDLICHKEITEN	 366.702,85	 486.678,29
	 C. RECHNUNGS- 
	    ABGRENZUNGSPOSTEN	 1.311,81	 2.625,54	

	 SUMME AKTIVA:	 3.250.383,23	 3.410.970,84	 SUMME PASSIVA:	 3.250.383,23	 3.410.970,84

Berechnung 
Betriebsergebnis 2016 

und Zuschüsse 
Gemeinde Ebbs

I.	 Betriebsergebnis
	 Umsätze	 Euro	 %
	 Erlöse Sauna	 409.053,11	 60
	 Erlöse Schwimmbad	 67.308,42	 10
	 Erlöse Eislaufplatz	 75.087,07	 11
	 Erlöse Sonstige	 127.149,14	 19
		  678.597,74	100

	 Betriebsausgaben	 Euro	 %
	 Personalaufwand	 296.613,25	 41
	 Energieaufwand 
	 (Fernwärme, Strom)	 141.349,12	 19
	 Instandhaltungen	 122.425,43	 17
	 Gemeindeabgaben 
	 (Kommunalsteuer,
	 Kanal, Wasser, Müll)	 52.018,18	 7
	 Sonstiger Aufwand	 112.991,76	 16
		  725.397,74	100

	 Betriebsabgang 2016    	  -46.800,00 
	 Investitionen	 150.900,00	
	 bereits geleistete
	 Zuschüsse	 -119.000,00	

31.900,00

	 Betriebsabgang 2016
	 und Rest für Investitionen	 -78.800,00

II.	 Zuschüsse Gemeinde Ebbs
	 Zuschüsse für Bedienung
	 Fremdkapital	 140.000,00
	 Zusch. Investitionen 2016	119.000,00 
	 Zuschüsse Betriebsabgang 
	 für Vorjahr 2015	 53.500,00
	 Gesamt 2016	 312.500,00

die Anfänge des „Hallo du´s“, von der 
Errichtung der Anlage über sämtliche 
Zu-, Umbauten sowie Erweiterungen in 
den verschiedenen Bereiche bis hin zum 
aktuellen Stand des Freizeitparkes.
Des Weiteren sind Informationen zur 
geplanten Saunaerweiterung (neuer Ru-
heraum im 2. Obergeschoss des Haupt-
gebäudes) ausgehängt. 
Die Bilder können noch bis Ende des 
Jahres besichtigt werden.

Altbgm. Josef Astner, Initiator des Hallo du, bei der Eröffnung der Schwimmbadanlage.
Unser Architekt seit der ersten Stunde, Baumeister Ing. Gerhard Erber, bei der Präsentation 
der Überdachung des Eislaufplatzes.
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Mittlerweile ist schon unsere 19. Ba-
desaison angebrochen und wir können 
einige Erneuerungen und Verbesserungen 
aufweisen, die in den letzten Jahren ent-
standen sind. Heuer erweiterten wir die 
Sonnensegel im Kinderbereich. Seit 2011 
überspannen zwei Stück das Becken, nun 
ist die Beschattung auf vier Segel ausge-
weitet worden. In den nächsten Jahren ist 
auch noch die Erweiterung bzw. Erneue-
rung der Toilettenanlage geplant. Die bei-
den Kinderspielplätze (2011 und 2016), 
das neue Beachsoccerfeld mit den beiden 
Beachvolleyballplätzen (2014) und das 
neue Haus für die Bademeister (2015) 
haben sich in den letzten Jahren schon 
bestens bewährt und haben dem Freibad 
einen zusätzlichen Anreiz gegeben.

Auch dieses Jahr macht am Freitag, den 
28. Juli die Vorausscheidung zur 3. Welt-
meisterschaft im Badewannenrennen 
bei uns Station. An diesem Tag heißt es 
wieder „In die Wanne, fertig los...“. Anmel-
dungen werden wieder am Tag der Veran-
staltung angenommen. Ein Team besteht 
aus 2 Personen (Badewannenkapitän 
und Matrosen). Jeweils vier Teams treten 
gleichzeitig zu den Qualifikationsrennen 
an. Die Badewannen werden natürlich 
vom Freizeitzentrum gestellt, damit alle 
dieselben Bedienungen haben. Also nicht 
lange überlegen und mitmachen.

1988 erschien anlässlich der 1200-Jahr-
Feier unserer Gemeinde das erste Ebbs-
Buch. Dieses Buch wurde im Jahr 2014, 
unter Berücksichtigung der historischen 
Erkenntnisse und unter Miteinbeziehung 
neuer Themen sowie der aktuellen Ge-
schehnisse der letzten 25 Jahre, vom 

Erlebnisschwimmbad

3. Weltmeisterschaft im Badewannenrennen

Der Geschenkstipp: Das neue Ebbs-Buch

Auch heuer wieder ein „Highlight“, das Badewannenrennen im Hallo du.

Autor und Ortschronisten OSR Georg Anker 
überarbeitet und völlig neu gestaltet. Das 
Werk umfasst mehr als 600 Seiten und ist 
überaus reich bebildert.
Höchst erfreulich ist, dass von den aufge-
legten 2.500 Stück bereits 850 Heimatbü-
cher verkauft werden konnten. 

Dieses Buch eignet sich besonders als Ge-
schenk für Gäste und ehemalige Mitbürger 
unseres Ortes. Es ist beim Gemeindeamt 
und im Freizeitpark Hallo du zum Betrag 
von EUR 35,00 (inkl. 10 % USt.) erhältlich.
Die Neuauflage des Ebbs-Buches ist im 
Gemeindeamt erhältlich.
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Sehr zufrieden zeigten sich Franz Hörha-
ger von der Blumenwelt Hödnerhof und 
Ortschronist OSR Georg Anker über den 
Erfolg ihrer Fotoshow mit alten Ebbser 
Ansichten. 102 alte, schwarzweiße Bil-
der aus dem Fotoarchiv der Gemeinde 
Ebbs wurden nach neuesten Techniken 
aufbereitet und vermittelten durch ihr 
Großformat den Kunden der Blumenwelt 
Hödnerhof faszinierende Einblicke in das 
alte Dorfgeschehen. Den Besuch der Aus-
stellung ließen sich auch die Chronisten 

Ich war freudig überrascht, als mich heuer 
die ehrenvolle Einladung erreichte, nach 
Kalifornien zu fliegen, um an den Feier-
lichkeiten zum Andenken an den früheren 
Präsidenten Ronald Reagan teilzuneh-

Archivausstellung in der Blumenwelt Hödnerhof – Jänner bis März 2017

Ortschronist Georg Anker in Kalifornien

Die Chronisten des Bezirkes ließen sich die Ausstellung nicht entgehen. V.l.n.r.: Franz Hör-
hager, Bezirkschronistin Lisi Sternat, Landeschronist-Stellvertreter Karl Wurzer, Ortschronist 
Georg Anker und Ortschronist der Gemeinde Erl Peter Kitzbichler.

Die ehemalige US-Botschafterin in Wien, 
Helene von Damm, mit Ortschronist Georg 
Anker.

Die „Stanglwirtsbuam mit Magdalena Hauser“ verbreiteten mit ihrer Musik und ihrem Ge-
sang gute Stimmung.

men. Am 3. Mai übergab Frau Helene 
von Damm, die ehemalige Sekretärin 
von Ronald Reagan und US-Botschafterin 
in Wien, mit einer feierlichen Zeremonie 
der Reagan Bibliothek im Simi Valley bei 
Los Angeles persönliche Dokumente des 
ehemaligen Präsidenten.
Den Tag darauf traf sich eine illustre 
Gesellschaft in den Bergen nördlich 
von Santa Barbara auf der ehemaligen 
Reagan Ranch. Frau Helene von Damm 
hatte zu einem Picknick an diesem ge-

schichtsträchtigen Ort eingeladen, an 
dem die ehemaligen Großen dieser Welt 
öfter zusammenkamen und Geschichte 
geschrieben wurde.
Eine nicht unbedeutende Rolle spielten 
bei all den Feierlichkeiten Magdalena 
Hauser und die Stanglwirtsbuam, die mit 
ihrer Musik und ihrem Gesang österreichi-
sches Flair verbreiteten und viel zur guten 
Stimmung beitrugen. 

Ortschronist OSR Georg Anker

des Bezirkes nicht entgehen, die im März 
hier zu einer Tagung zusammenkamen. 
Alle waren begeistert von der doch etwas 
anderen Art der Präsentation alter Archiv-
bilder. Die Möglichkeit ausgestellte Fotos 
käuflich zu erwerben wurde von vielen 

wahrgenommen. Das Interesse war so 
stark, dass mehrmals nachgedruckt wer-
den musste. Der respektable Erlös wurde 
der „Ebbs Hilfe“ zugeführt.

Ortschronist OSR Georg Anker
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SchätzeSchätze
Dorfbildchronik

der
D E R  G E M E I N D E  E B B S

Ich möchte wiederum bitten, in alten Schachteln und Fotoalben zu kramen 
und mir alte Aufnahmen für Abzüge zur Verfügung zu stellen. 

OSR Georg Anker

Schulausflug 1979 auf die Walleralm mit Lehrerin Claudia Schroll.

Rudi Mitterer und Georg Anker unterhalten Gäste beim Schmied in Oberndorf, 1957.

Oberndorfer Runde. In der Bildmitte Alois und Ursula Ederegger. 

Spitaler Hansei und Seppei. Originale vom 
alten Altersheim bei einem Kaisermarsch 
anfangs der 70er Jahre.
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Ausflug der katholischen Jugend Ebbs, 
Ende der 1940er Jahre.

Gipfelrast in den 30er Jahren.  
Folgende Personen sind zu erkennen:  

„Saliterer“ Anna und Mali,  
„Metzger“ Loisei, „Saliterer“ Hermann  

und „Stoaner“ Örgei. 
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